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Jahresprogramm 2007 – 2008
Kurse für Kinder & Jugendliche



Semesterkurse 
(Wintersemester: 10.9.2007 – 1.2.2008, Sommersemester: 4.2.2008 – 20.6.2008)K
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Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

14.45 – 15.45 Uhr
Zeichnen, Malen, Kleben 

– Wege zur Kunst

14.45 – 16.15 Uhr
Malen wie die Aborigines 

  

16.45 – 18.15 Uhr
Licht und Wasser: Foto-
gramme – Experimente 
in der Dunkelkammer

17.15 – 18.45 Uhr
Mangas & Comics

15.30 – 16.30 Uhr 
Dem Ton auf der Spur

15.30 – 17.00 Uhr
Die Hände voll Ton

15.30 – 17.00 Uhr
Der kleine Wassermann 
– Geschichten illustrieren

15.15 – 16.45 Uhr
Stift und Farbe

15.30 – 17.00 Uhr 
Rendezvous mit Mona Lisa

15.30 – 17.00 Uhr
Pop Art

15.30 – 17.00 Uhr 
Olé – wir entdecken  

spanische Maler

15.30 – 17.00 Uhr
Abstrakte Kunst  

für Kinder

14.45 – 16.15 Uhr
Malen wie die Aborigines

16.00 – 17.30 Uhr
Traumräume:  

Kinder entwerfen ihre 
Wohn- und Lebensräume

15.30 – 17.00 Uhr
Großformatiges Malen

Kurs findet statt …

im Winter- und Sommersemester

nur im Wintersemester

nur im Sommersemester
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Dr. Kerstin Weinbach

Maria Pohland

Hallo liebe Kinder, Jugendliche und Eltern,
Für das neue Schuljahr 2007/2008 bieten wir Euch wieder viele kreative Kurse an, bei denen Ihr Euch von der Schule 
und dem Alltagsstress erholen und eine Menge Spaß erleben könnt – auch in den Ferien. Die ganz Kleinen ab 3 Jahren 
erfahren die Welt der Farben, kneten mit ihren Händen Ton. Die älteren Kinder und Jugendlichen formen den Ton zu 
Tieren und Figuren, lernen zeichnen und aquarellieren oder können großformatige Bilder malen. Ihr könnt Mangas 
zeichnen und metallbildhauern, in der Dunkelkammer mit Fotos experimentieren oder plastisches und freies Gestalten 
mit den unterschiedlichsten Materialien kennenlernen – der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt …
Ihr könnt Eure Geburtstage mit kreativem Angebot in der KunstWerkStatt feiern, an Familienführungen mit Workshop im 
Kunstverein teilnehmen und im »offenen Atelier« am 1. Samstag im Monat (5 Wochen vor Weihnachten jeden Samstag!) 
bei uns kreativ arbeiten, während Eure Eltern shoppen. Vielleicht kommen unsere Kunst-Koffer ja auch in Euren Stadtteil.  
Näheres dazu in diesem Heft. Wir wünschen Euch viel Spaß und freuen uns auf Euch!
Maria Pohland (1. Vorsitzende) für den Verein und das Team der Kinder- und Jugendkunstschule KunstWerkStatt  e.V.

Wasser-Farben
In den nächsten Monaten spielt das Wasser eine große Rolle in der KunstWerkStatt. Die Lahn wurde auf besondere Weise 
im Sommer 2007 am Rudolphsplatz dargestellt, nicht weit entfernt vom wirklichen Fluss. Wasser ist ein wichtiges Element 
– im Leben und in der Kunst. Viele Farben können erst entstehen, wenn Wasser hinzu kommt. Und umgekehrt hat das 
Wasser bei genauer Betrachtung unterschiedliche Farben: Wasser ist nicht immer blau. Es kann grün, weiß, braun oder 
schwarz sein. Schaut man einmal bewusst in Flüsse, Bäche oder Seen, so gibt es hier viele Farben zu entdecken. Farben, 
die neugierig machen … Doch bevor das Wasser die Farben »aufmischt«, spielt noch eine Frau eine wichtige Rolle: die 
Heilige Elisabeth. Ihr 800. Geburtstag wird 2007 in Marburg groß gefeiert und die KunstWerkStatt bietet Kurse dazu an. 
Ich bin schon gespannt auf die Jahresausstellung im November, bei der wir sicherlich Neues von und über Elisabeth in 
künstlerischer Form erfahren. Und dann wünsche ich allen jungen Künstlerinnen und Künstlern sowie den Dozentinnen 
und Dozenten viel Freude im neuen Jahr bei der Beschäftigung mit den Farben des Wassers – den Wasserfarben.
Dr. Kerstin Weinbach Stadträtin und Kulturdezernentin der Stadt Marburg
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Zeichnen, Malen, Kleben – Wege zur Kunst
Dozentin: Brigitta Fischer

Montag, 10.09.2007 – 12.11.2007 	 14.45 – 15.45 Uhr 
Montag, 11.02.2008 – 28.04.2008	 ab 3 Jahre (mit Eltern möglich)

Durch die unterschiedlichsten Materialien wird ein künstlerischer Prozess in Gang gesetzt. Im Mittelpunkt steht das Kind und sein freudiges 
Gestalten.

Kursgebühr: 33,– € / 23,50 € für Mitglieder    Material: 8,– €     5 mal     WS, im SS freitags!
5

Kursgebühr: 66,– € / 47,– € für Mitglieder    Material: 10,– €     10 mal     WS, SS

Malen wie die Aborigines
Dozentin: Ulrike Spies

14.45 – 16.15 Uhr 
ab 8 Jahre

Wir lernen die Techniken des Punkt-Malens (dot-painting) kennen. Damit schaffen wir Muster oder Bilder von Tieren aus der Mythologie 
der Aborigines. Wir gestalten auf Papier, Pappe, Holz (Bumerang) und was uns sonst noch einfällt. 

Montag, 22.10.2007 – 19.11.2007
Freitag, 08.02.2008 – 07.03.2008

2

1



Kursgebühr: 33,– € / 23,50 € für Mitglieder    Material: 10,– €     5 mal     WS, SS

Licht und Wasser: Fotogramme – Experimente in der Dunkelkammer

Dozentin: Sibylle Markl

16.45 – 18.15 Uhr 
ab 8 Jahre

Fotografieren ohne Kamera:
Wir legen Gegenstände aus Alltag und Natur, was Dir gefällt, auf das Fotopapier und belichten es. Es entstehen überraschende Bilder!

Mangas & Comics
Dozentin: Manuela Schäfer

Dienstag, 11.09.2007 – 22.01.2008 	 17.15 – 18.45 Uhr 
Dienstag, 05.02.2008 – 27.05.2008	 ab 10 Jahre

Wir lernen gemeinsam, wie sich japanische Comics von anderen unterscheiden. Wir schauen auf die Geschichte der japanischen Comics und 
wollen ein eigenes Manga zeichnen. Im Vordergrund steht der eigene Comic, doch wir wollen uns auch mit der grundlegenden Anatomie und 
den Bewegungen des Menschen beschäftigen. Wir werden Kniffe und Tricks lernen, um mit Hilfe von Bildern eine schöne Geschichte zu erzählen.

Kursgebühr: 70,50 € (plus Mitgliedsbeitrag)     Material: 10,– €     15 mal     WS, SS
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Dienstag, 11.09.2007 – 23.10.2007
Dienstag, 30.10.2007 – 27.11.2007 
Dienstag, 05.02.2008 – 04.03.2008 
Dienstag, 11.03.2008 – 22.04.2008
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Dem Ton auf der Spur …
Dozentin: Annegret Witzlau

Mittwoch, 12.09.2007 – 31.10.2007 	 15.30 – 16.30 Uhr 
Mittwoch, 13.02.2008 – 12.03.2008	 ab 3 Jahre

Kursgebühr: 33,– € / 23,50 € für Mitglieder    Material: 10,– €     5 mal     WS, SS
7

Kursgebühr: 33,– € / 23,50 € für Mitglieder    Material: 8,– €     5 mal     WS, SS

Die Hände voll Ton
Dozentin: Annegret Witzlau

15.30 – 17.00 Uhr 
ab 6 Jahre

Mittwoch, 07.11.2007 – 05.12.2007
Mittwoch, 09.04.2008 – 07.05.2008

5

6

… meine Spuren im Ton! Ton spüren. Ton-Würste rollen. Ton-Steine bauen. Ton-Berge durchgraben. Ton entdecken.  
Töpferkurs für Kinder ab 3 Jahre.

Erst butterweich und gelb und nachher steinhart und bunt. So etwas kann Ton. So etwas kannst Du mit dem Ton! Du bringst ihn »in Form«!



Kursgebühr: 66,– € / 47,– € für Mitglieder     Material: 10,– €     10 mal     WS, SS

Der kleine Wassermann … – Geschichten illustrieren
Dozentin: Randi Grundke

15.30 – 17.00 Uhr 
ab 4 Jahre

Mittwoch, 12.09.2007 – 05.12.2007
Mittwoch, 06.02.2008 – 23.04.2008

Stift und Farbe
Dozentin: Ursula Gottwald

Donnerstag, 13.09.2007 – 24.01.2008 	 15.15 – 16.45 Uhr 
Donnerstag, 07.02.2008 – 13.06.2008	  ab 7 Jahre

Kursgebühr: 70,50 € (plus Mitgliedsbeitrag)    Material: 20,– €     15 mal     WS, SS
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… und andere Märchen und Geschichten rund ums Wasser. Wir lesen vor, hören zu und illustrieren. Am Ende gestalten wir vielleicht ein 
kleines Buch.

Wie zeichne ich einen Baum, ein Tier, einen Menschen? Wir wollen unsere Sinne schärfen und in persönlicher Ausdrucksweise nachbilden,  
was wir sehen, hören, fühlen. Zu Geschichten und Musik könnt Ihr fantastische Gemälde erfinden, auch mit selbst hergestellten Farben. 
Bei Stadtspaziergängen zeichnen wir Gebäude und Plätze, versuchen Größenverhältnisse in Nähe und Ferne als räumliche Darstellung.
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Rendezvous mit Mona Lisa
Dozentin: Dr. Birgit Klein

 	 15.30 – 17.00 Uhr 
Donnerstag, 13.09.2007 – 25.10.2007	 ab 8 Jahre

Kursgebühr: 33,– € / 23,50 € für Mitglieder     Material: 8,– €     5 mal     WS
9

Kursgebühr: 33,– € / 23,50 € für Mitglieder     Material: 8,– €     5 mal     WS

Pop Art
Dozentin: Dr. Birgit Klein

15.30 – 17.00 Uhr 
ab 8 Jahre Donnerstag, 15.11.2007 – 13.12.2007

9

10

Leonardo, Dürer und Co. – wir machen Bekanntschaft mit einer unserer spannendsten Kunstepochen: der Renaissance. Staunend betrach-
ten wir das Lächeln der Mona Lisa, lernen den »Hasen« und das »Rhinozeros« von Dürer kennen und entdecken »Kinderspiele« zur Zeit von 
Brueghel.

Wer kennt nicht die bunten, comic-artigen Bilder von Andy Warhol, Robert Rauschenberg oder Jasper Johns? Die Pop-Art- Künstler zeigen 
uns Motive der Alltagskultur und aus der Welt des Konsums, der Massenmedien oder der Werbung. Wir lassen uns von ihrer plakativen 
Kunst inspirieren.



Kursgebühr: 33,– € / 23,50 € für Mitglieder     Material: 8,– €     5 mal     SS

Olé – wir entdecken spanische Maler
Dozentin: Dr. Birgit Klein

15.30 – 17.00 Uhr 
ab 8 Jahre Donnerstag, 07.02.2008 – 06.03.2008

Abstrakte Kunst für Kinder
Dozentin: Dr. Birgit Klein

 	 15.30 – 17.00 Uhr 
Donnerstag, 10.04.2008 – 15.05.2008	 ab 8 Jahre

Kursgebühr: 33,– € / 23,50 € für Mitglieder     Material: 8,– €     5 mal     SS
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Picasso, Miró, Dalí – Spanien hat im 20. Jahrhundert viele große Maler hervorgebracht. Wir begeben uns auf eine spannende »Reise« nach 
Spanien auf den Spuren dieser aufregenden Künstler.

Die abstrakte, gegenstandslose Kunst entwickelte sich Anfang des 20. Jahrhunderts, als sich die Künstler – auch als Folge der Fotografie – im-
mer weiter von der Wiedergabe der realen Natur entfernten. Wir lernen die Hauptvertreter dieser Kunstrichtung kennen, z.B. Wassily Kandinsky, 
Paul Klee oder Piet Mondrian.
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Traumräume: Kinder entwerfen ihre Wohn- und Lebensräume

Dozentin: Ines Vielhaben

 	 16.00 – 17.30 Uhr 
Freitag, 11.04.2008 – 09.05.2008	 ab 8 Jahre

Kursgebühr: 70,50 € (plus Mitgliedsbeitrag)    Material: 20,– €     15 mal     WS, SS
11

Kursgebühr: 33,– € / 23,50 € für Mitglieder    Material: 2,– €     5 mal     SS

Großformatiges Malen
Dozentin: Maria Pohland

15.30 – 17.00 Uhr 
ab 8 Jahre

Freitag, 14.09.2007 – 25.01.2008
Freitag, 08.02.2008 – 06.06.2008

13

14

Hier kannst Du losträumen: Wie sollte Dein phantastisches Zimmer, Wohnung, Haus, Höhle oder Hausboot aussehen? Bei unserer Reise 
durch Wohnideen und Lebensräume können ganze Stadtutopien entstehen. Wir werden zusammen Mittel und Wege finden, Deinem Traum-
raum so nahe wie möglich zu kommen. 

Auf Papier und Leinwand malen wir mit Dispersions- und Acrylfarben figürliche und abstrakte Bilder nach eigenen Entwürfen.
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Schmieden – Eltern-Kind-Kurs Dozent: Johannes Koch

Speckstein – Eltern-Kind-Kurs Dozentin: Ines Vielhaben

Ob Figuren, Tiere, Handschmeichler oder Kettenanhänger, jeder 
bearbeitet den weichen Stein nach seiner Fasson.

18,– € / 13,– € Mitgl.
Material: 7,– €

Am Schmiedefeuer packen wir heiße Eisen an und formen auf glühenden Kohlen 
Schmiedestücke, die Euch Spaß machen. Frei nach dem Motto: »Messer, Gabel, 
Leuchter und mehr, das gefällt uns allen sehr!«

28.09.2007
15.00 – 18.00 Uhr

29.09.2007
10.00 – 16.00 Uhr

44,– € / 32,– € Mitgl.
Material: 20,– €

Naturgefunden – Handgemacht Dozentin: Susanne Dilger

19./20.01.2008
11.00 – 16.00 Uhr

Aus einer Fülle von gefundenen Naturmaterialien und ungefärbter Rohwolle 
gestalten, nähen und filzen wir Bilder und Gefäße oder anderes.

44,– € / 32,– € Mitgl.
Material: 12,– €

Pappe, Schere und Physik – Vater-Kind-Kurs Dozentin: Annegret Ritter

Astro-Kästchen, Um-die-Ecke-Gucker, Farbmischscheibe ... – wir bauen verblüffende 
Spielzeuge.

26./27.01.2008
11.00 – 14.00 Uhr

26,– € / 19,– € Mitgl.
Material: 10,– €

22./23.09.2007 
26./27.04.2008 
Sa, 15 – 17 Uhr
So, 11 – 13 Uhr
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Plastisches MosaikDozentin: Ines VielhabenEltern-Kind-Workshop (2 Wochenenden)
17./18.05.2008 & 
23./24.05.2008 
15.30 – 18 Uhr

Was steckt wohl in dem weißen porösen Block? Was will ich daraus sägen, schlagen oder ras-
peln? Erwachsene und Kinder können sich in der Zusammenarbeit gegenseitig ergänzen oder 
spielerisch von einander abgucken, wie jeder einzelne seine plastische Vorstellung verwirklicht.

44,– € / 32,– € Mitgl. 
Material: 17,– €

Töpferkurs »Spezial«Dozentin: Annegret WitzlauTöpfern:	 Sa, 17.05.2008 (14 – 17 Uhr)
Ofenbau:	Fr, 30.05.2008 (16 – 18 Uhr)
Brand:	 Sa, 31.05.2008 (12 – 17 Uhr)
Öffnen:	 So, 01.06.2008 (14 – 15 Uhr)

Hier wird es darum gehen, erst gemeinsam zu töpfern, und an-
schließend einen »Papierofen« selbst zu bauen, der über 1000°C(!) 

schaffen kann, und in dem wir unsere Werke dann brennen werden!
48,– € / 34,– € Mitgl.
Material: 10,– €

Malen im FlussDozentin: Randi Grundke

7./8.06.2008
11.00 – 16.00 Uhr

Bei warmem Wetter stehen wir mitten in der Lahn mit gespannten Leinwänden 
und malen alles, was uns zum Thema Wasser einfällt bzw. was das Wasser un-
seren Füßen erzählt. Bei nicht so warmem Wetter natürlich mit Gummistiefeln.

44,– € / 32,– € Mitgl.
Material: 8,– €

HundertwasserDozentin: Dr. Birgit Klein

Der österreichische Aktionskünstler Friedensreich Hundertwasser hat uns viele farben- 
frohe Bilder und Häuser hinterlassen, die uns in eine eigene fantastische Welt aus weichen 

Naturformen und farbigen Mustern führen, von denen wir uns inspirieren lassen.
15./16.03.2008
14.00 – 17.00 Uhr

26,– € / 19,– € Mitgl.
Material: 8,– €
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Offenes Atelier
An jedem ersten Samstag im Monat (fünf Wochen vor Weihnachten an jedem Samstag) gibt es in der 
Zeit von 11.00 bis 14.00 Uhr ein offenes Atelier in der KunstWerkStatt zum freien Malen, Gestalten, 

Ausprobieren … Entscheiden Sie sich, entscheidet Euch spontan und ohne Anmeldung. Kinder 
sind drei Stunden bei uns gut aufgehoben und können sich kreativ betätigen.

10,– € pro Termin

06.10.2007
03.11.2007
24.11.2007

01.12.2007
08.12.2007
15.12.2007

22.12.2007
02.02.2008
01.03.2008

05.04.2008
03.05.2008
07.06.2008

Eltern shoppen Kinder gestalten

Geburtstag feiern in der KunstWerkStatt
Eine Geburtstagsfeier ist eine schöne Sache, aber eine Geburtstagsfeier in der KunstWerkStatt, das ist 
etwas wirklich Besonderes. Das Geburtstagskind findet mit seinen Freunden und Freundinnen bei uns 
eine ungewöhnliche Atmosphäre vor, die  einen ganz anderen Geburtstag          verspricht.

75,– € / 2 Std.
zzgl. Materialkosten 
Näheres nach Ab-
sprache mit Ihnen9

Unbegrenzte Möglichkeiten …
Papierschöpfen – Laternen – Windlichter – Masken  

Fotos in der Stadt – Portraits in Verkleidungen  
Keramik – Filzen – Trikots gestalten – Batik – Holzwerkstatt 

Karten drucken – Seifenfiguren schnitzen und Vieles mehr …

%
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Die Kunst-Koffer, eine mobile Initiative der KunstWerkStatt Marburg, reisen für Marburger Kinder und 
Jugendliche auf Plätze im Freien. Sie sind prall gefüllt mit verschiedenen Materialien, Fundstücken und 
Werkzeugen und wenn sie sich öffnen, bieten sie allen interessierten Kindern kostenlos die Möglichkeit 
zum freien kreativen Arbeiten. Unter fachkundiger Betreuung durch Dozentinnen der KunstWerkStatt 
können dabei die tollsten Projekte verwirklicht werden. Nach dem Motto: unterwegs, doch alles  
dabei … Die Kunst-Koffer gibt es bereits in Wiesbaden, Berlin und Dresden (www.kunst-koffer.org). 

Mobile KunstWerkStatt 
die Kunst-Koffer kommen!

Schulkooperationen 
Lokale Bildungsplanung

Die KunstWerkStatt arbeitet seit über vier Jahren mit Schulen zusammen. Dabei reicht die Palette vom 
Bau eines Mosaiksofas für den Schulhof über Tonarbeiten, Paper Art und Kunst mit Fundstücken bis 
zur Fotografie; von der Unterrichtsbegleitung über die Projektwoche bis zum Nachmittagskurs. Die 
Angebote werden gemeinsam mit der Schule auf das gewünschte Profil zugeschnitten. Unterstützt wird 
das Programm auf dem Weg zum Ganztagsangebot durch die Lokale Bildungsplanung der Stadt. 
(Kontakt: schulkooperationen@kunstwerkstatt-marburg.de)
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»East meets West« – Metallbildhauerei
Dozent: Johannes Koch

Nixen und Wassermänner, Seeräuber und Strandpiratinnen
im Atelier der Künstlerin	 Dozentin: Randi Grundke

Durch Schweißen, Sägen, Löten und Biegen entstehen die fantasievollsten Objekte.  
Mit Reisekosten, Übernachtung, Vollpension und Ausflug auf die Wartburg.

Illustrieren, lesen, stempeln und malen mit Wasserfarben.

auf Schloss Wilhelmsthal bei EisenachHerbstferienkurs
ab 8 Jahre 
08. – 11.10.2007

Herbstferienkurs
17. – 19.10.2007
10.00 – 14.00 Uhr

ab 5 Jahre
53,– € / 38,– € Mitgl.
Material 10,– €

200,– € / 180,– € Mitgl.
Material 20,– €

»Filzkartoffeln«, Zwergenbilder & Co.
Dozentin: Susanne Dilger

Lieblingsessen filzen – Landschaften für Zwerge gestalten – andere eigene Ideen umset-
zen … Wir haben Zeit, die Rohwolle und die Technik kennenzulernen und können kleine 
und größere Gegenstände herstellen.

Osterferienkurs
25. – 27.03.2008 
25.03.: 14 – 18 Uhr 
26./27.: 10 – 14 Uhr

ab 10 Jahre
53,– € / 38,– € Mitgl.
Material 15,– €

Ganz schön glitschig – Fische aus Ton und Lehm
im Atelier der Künstlerin	 Dozentin: Annegret Witzlau

Im KeramikAtelier TON.werke mischen wir uns Ton und Lehm zum Arbeiten, um ver-
schiedenste Fisch-Skulpturen zu schaffen.

Osterferienkurs
01. – 03.04.2008
14.00 – 17.00 Uhr

ab 6 Jahre
40,– € / 28,– € Mitgl.
Material 10,– €



Was ist Kunst? – Entdecke den Marburger Kunstverein!
Leitung: Dr. Birgit Klein

Freitag, �21.09.2007
Freitag, �30.11.2007
Freitag, �08.02.2008
Freitag, �11.04.2008 
Freitag, �16.05.2008

Seht Ihr das Spiel von Licht und Schatten, die verschiedenen Materialien der  
Bilder und Skulpturen? Wir erkunden die aktuellen Ausstellungen im Marburger  
Kunstverein und erfahren einiges über die Künstlerinnen und Künstler und ihre  
Werke. Ein lockerer Zugang zur Kunst für Groß und Klein!

jeweils 16.00 – 17.00 Uhr
ab 5 Jahre

5,– € / 1 Erw. mit 1 Kind
jede weitere Person 3,– €

Marburger Stadtspiel 
Leitung: Ursula Gottwald, Ulrike Spies

Spannende Spurensuche in der Oberstadt. Wir entdecken Schätze 
aus der Geschichte Marburgs. Treffpunkt ist die KunstWerkStatt, 
Universitätsstraße 4.

In Kooperation mit dem Marburger Kunstverein.

ab 8 Jahre
Dienstag, �11.09.2008
Dienstag, �06.05.2008
Dienstag, �27.05.2008
Dienstag, �17.06.2008

15.30 – 17.30 Uhr

ab 10,– € / 8,– € Mitgl.
(je nach Teilnehmerzahl) 
Sondertarife u. -termine  

für Schulklassen und Gruppen

Exkursion: Museum Wiesbaden	 Samstag, 19.04.2008 Info: Tel. 06421/161663
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Sommerakademie: Zauberhafte Unterwasserwelt
da gibts ja täglich meer …	 Dozentin: Ines Vielhaben
In diesem Skulpturenworkshop wollen wir in die zauberhafte Unterwasserwelt eintau-
chen. Dabei entstehen Unterwasserwesen aus Ton, Pappe, Seife und Speckstein.

Sommerferienkurs  
ab 6 Jahre (2 Wochen)

siehe Programmheft Sommerakademie 2008
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Kunsthandlung
Bilderrahmung
alte und neue

Graphik
Kunstdrucke

Untergasse 13
35037 Marburg 
06421 - 27884

Jahresausstellung

Unsere Jahresausstellung »Sichtweisen: Elisabeth« 
findet vom 11.11. bis 02.12.2007 in der Brüder-
Grimm-Stube am Markt statt. Sie und Ihre Kinder 
sind herzlich dazu eingeladen!

Vernissage:	Samstag, 10.11.07 ab 14 Uhr
Finissage:	 Sonntag, 02.12.07 ab 14 Uhr  
	 mit Druckwerkstatt

»Sichtweisen: Elisabeth«
vom 11.11. bis 02.12.2007

Tag der offenen Tür

Am Samstag, den 1. September 2007 öffnet die 
KunstWerkStatt von 12 bis 15 Uhr ihre Türen. Wir 
laden Sie ein, unsere Räume und die Werkstatt 
kennenzulernen und die Dozentinnen und Do-
zenten stellen das Programm und ihre Kurse vor.

am 01.09.2007 ab 12 Uhr

»Elisabeth«-Workshop

Die ehemalige Klasse 4 der Brüder-Grimm-Schule  
wird am 23. September 2007 um 15 Uhr im Kul-
turladen KFZ, Schulstra-
ße 6, das Puppenspiel 
»Die Heilige Elisabeth« 
aufführen. Es entstand 
in Zusammenarbeit mit 
der Lehrerin der Klasse, 
Frau Manns, und Pfarrer 
Dietrich Röhrs, Bezirk 
Ost der evangelischen 
Universitätskirchenge-
meinde.

Anschließend bietet die 
KunstWerkStatt einen 
Workshop zum Thema 
Elisabeth an.

am 23.09.2007 im Anschluss an das 

Puppenspiel »Die Heilige Elisabeth«

Illustration: 
 Randi Grundke

Ausprobieren & Mitmachen
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* 1954 in Heppenheim a.d. Berg- 
straße, 2 Töchter, 27 und 15 Jahre alt. 
1974 – 1979 Studium Diplom-Päda-
gogik in Marburg
1982 – 1987 Studium »Freie Kunst«  
an der Gesamthochschule Kassel.
Seit 1984 freie Mitarbeiterin bei un-
terschiedlichen Zeitschriften und freie 
künstlerische Tätigkeiten. Seit 1983 
Ausstellungen im In- und Ausland. 
Mitglied im Kunstverein Marburg seit 
1986

19

Der Vorstand
Im ehrenamtlichen Vorstand der KunstWerkStatt 
Marburg e.V. arbeiten Maria Pohland als 1.Vor-
sitzende, Sabine Preisler als 1. stellvertretende 
Vorsitzende, Ines Vielhaben als 2. stellvertre-
tende Vorsitzende, Ulrike Spies als Kassiererin, 
Thomas Batinić  als Schriftführer und Ursula 
Gottwald als Beisitzerin. 

Unterstützt wird der Vorstand durch Dr. Birgit 
Klein, die die Kurse organisiert und Anmel-
dungen entgegen nimmt. Sie steht Eltern und 
Kindern für Auskünfte über das Angebot der 
KunstWerkStatt gern zur Verfügung. 

Informationen zu den Kursen erhalten Sie auch 
bei den Dozentinnen und Dozenten, die wir 
Ihnen auf den folgenden Seiten vorstellen.
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* 1968 in Gelsenkirchen
1990 – 1991 Studium der Kunsttherapie 
in Köln
1991 – 1999 Studium der Graphik 
und Malerei, der Kunstgeschichte und 
der Außereuropäischen Ethnologie in 
Marburg; Magisterabschluss
2000 – 2003 Integrationshelferin in der  
Körperbehindertenabteilung der
Erich-Kästner-Schule in Marburg
seit 2004 freiberufliche Tätigkeit als 
Künstlerin und Dozentin
seit 1990 Ausstellungen in Nordrhein-
Westfalen und Hessen

* 1956 in Bern / Schweiz
1975 Ausbildung zur Erzieherin 
bis 1978 Berufstätigkeit im Kindergarten 
in Amriswil / Schweiz
1979 – 1988 University of Minnesota /  
USA
Abschluss: Graphic Design
Art Media Techniques with Children
Ceramic Process
Introduction to Design
Art of Children
1990 Graphikerin in Zürich / Schweiz
seit 1990 in Marburg
Mutter von vier Kindern

* 1937 in Marburg
Studium der Germanistik, Geschichte,  
Politikwissenschaften und Philosophie 
in Göttingen und Freiburg i. Br. 
1961 Examen
1961 – 1963 Unterrichtstätigkeit in 
der Förderstufe der Gesamtschule 
Stadtallendorf
Kinderpause mit drei Söhnen
1981 Examen in Kunstpädagogik an 
der Justus-Liebig-Universität Gießen
seit 1982	 Dozentin / VHS Marburg
1984 Gründung und Leitung der 
Marburger Kinder-Malschule (heute 
KunstWerkStatt Marburg)

* 1963 in Bad Pyrmont
1982 – 1986 Kunst- und Französisch-
studium in Kassel, 1984 Studienhalb-
jahr in Italien
seit 1987 Dozentin im Bereich Visuelle 
Kommunikation und Bildnerisches 
Gestalten in Marburg, Frankreich und 
der Schweiz
Freie künstlerische Arbeit beim Fach-
dienst Kultur der Stadt Marburg, bei 
der Frauenbeauftragten, beim Hess- 
ischen Schulamt und der Uni Marburg
seit 1987 zahlreiche Ausstellungen
seit 1998 verstärkte Konzentration auf 
den Bereich Illustration
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* 1965 in Heidelberg
1985 – 1992 Studium der Kunst-
geschichte, Anglistik, Politikwissen-
schaft, Geschichte und Psychologie 
in Marburg, London und den USA, 
1992 Magister
1993 – 2000 Galerieassistentin, 
freie Journalistin, freie Mitarbeiterin 
am Kulturamt der Stadt Marburg, 
2001 UNESCO-Weltkulturerbe 
Völklinger Hütte, PR-Abteilung
2001 – 2004 Promotion im Fach 
Kunstgeschichte, Publikationen und 
Vorträge zur Architekturgeschichte 
des 19. Jahrhunderts

* 1959
1983 – 1987 Studium an der Hoch-
schule der Bildenden Künste in Kassel 
»Kunst und visuelle Kommunikation«
1985 – 1986 Studium an der École des 
Beaux-Arts in Tourcoing/Lille, Frankr.
1988 – 1990 Mitarbeit im Museum-
spädagogischen Dienst, Hamburg
seit 1993 Dozent der Jugendkunst-
schule Erlangen
Projekte mit Kindern und Jugendlichen
2000 Gründung des Ateliers für Kunst 
und Kreativität in Wilhelmsthal
seit 2004 Leiter der jungen Kunst  
Schule Eisenach-Wilhelmsthal e. V.
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*  1950 in Butzbach
1968 – 70 Ausbildung zur Fotografin 
an der Fotoschule Marta Hoepffner in 
Hofheim/T. 
verschied. Tätigkeiten im In- und Ausland
seit 1980 in Marburg; 
1987 – 99 Arbeit im sonderpädgo-
gischen Bereich
seit 1990 Wiederaufnahme der künstle-
risch-fotografischen Arbeit
ab 1995 Einzel- und Gruppenausstel-
lungen in Marburg und im mittelhes-
sischen Raum
seit 1996 Mitglied der »Blauen Linse 
Marburg«
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* 1964 in Freiberg/Sa.
1983 – 1988 Studium an der Hoch-
schule für Industrielle Formgestaltung 
in Halle, Burg Giebichenstein, Fach- 
bereich Spielzeuggestaltung
1 Jahr Designerin in einer Leipziger 
Spielzeugfirma
1989 – 1991 Reisen und Auslandsauf-
enthalte, Arbeit mit Kindern
seit 1991 freischaffende Illustratorin 
und Designerin
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* 1986 in Langen
ehemalige Schülerin der Elisabeth-
schule
Leitung der Comic-AG an der  
Elisabethschule
Mehrere Wettbewerbsteilnahmen
z. B. »Kabuki-Spring«, japanische 
Wochen,  
Cover- und Flyer-Gestaltung
2006 Abitur an der Elisabethschule

* 1958 in Hameln
1982 – 87 Psychologiestudium in 
Marburg, während der Zeit Unterricht 
in einer Vorschulklasse in Homberg, 
Belegung von Kursen am Institut für 
Grafik und Malerei
seit 1987 pädagogische Arbeit mit 
geistig behinderten Menschen in 
einem ambulanten Dienst, Weiterbil-
dung in Phototherapie in Kanada 
Elternmitarbeit in Kindergarten und 
Schule der Tochter

* 1969 in Herborn
1992 – 1994 Ausbildung zur Keramike-
rin in Lüchow
1995 – 2002 Anstellung in der ›Schloss- 
töpferei Falkenberg‹, Wabern, mit den 
Aufgabenbereichen Gestaltung-Her-
stellung-Verkauf von Keramiken aus 
Gas- und Holzofen, regionale und 
überregionale Ausstellungen, Kurse für 
Kinder und Erwachsene, Arbeitsthera-
pie innerhalb des Gesamtkomplexes 
Drogentherapie
seit 2003 in Marburg
eigenes Werkstattatelier in Marburg-
Wehrda

* 1978 in Hamburg
1998 – 2004 Studium der Freien Kunst 
in Weimar und Spanien
seit 2000 Ausstellungen in Thüringen, 
Norwegen, Italien, Spanien, Schweiz, 
Japan
seit 2004 Studium Lehramt Kunst in 
Weimar, Jena und Marburg
2004-2005 Kursleiterin für Bildhauerei 
an der Weimarer Mal- und Zeichen-
schule
seit 2005 Kursleiterin an der Europä-
ischen Sommerakademie in Weimar
lebt und arbeitet seit 2006 in Marburg
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Ich melde hiermit 
für folgende  
Veranstaltung an:

Kurstitel

von	 bis

Dozentin/Dozent

Geburtstag

Telefon abends

E-Mail-Adresse

Kursgebühr (Mitglieder)

Telefon tagsüber

Telefax

Kursgebühr (Nichtmitglieder)

Straße, Hausnummer

PLZ, Wohnort

Name, Vorname der Erziehungsberechtigten / Datum / Unterschrift

Name, Vorname (Kursteilnehmer/in)

Geldinstitut

BLZ

Kontoinhaber/in

Datum/Unterschrift

Bitte senden Sie das vollständig ausgefüllte Anmeldeformular an:  
KunstWerkStatt Marburg e. V., Universitätsstraße 4, 35037 Marburg, Fax: 06421 / 161663

Bin bereits Mitglied

   ja     nein     möchte Mitglied werden

EINZUGSERMÄCHTIGUNG
Ich ermächtige widerruflich die KunstWerkStatt Marburg e.V. die fälligen Beträge für Kurs und Material von meinem Konto per Lastschriftverfahren einzuziehen.

Konto-Nr.

Kurs-Nr.
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Dr. A. Wetzel & T. Batinić GbR
Haselhecke 52, 35041 Marburg

06421 360562
info@biopresent.de
www.biopresent.de

INFORMATIONEN
Die Kurse finden in der Universitätsstraße 4 (3. Obergeschoss), 35037 Marburg, statt.
Aus Sicherheitsgründen empfehlen wir die Anfahrt mit dem Auto über die Schulstraße. 
Der Durchgang zur Universitätsstraße 4 ist über den Parkplatz gegenüber des KFZ möglich.
Nähere Informationen: 06421 / 161663

UNTERRICHT
	 WINTERSEMESTER: 10. September 2007 – 01. Februar 2008
	 SOMMERSEMESTER: 04. Februar 2008 – 20. Juni 2008

Unsere Ferien entsprechen den Schulferien des Landes Hessen.

Ab Semersterbeginn finden unsere Semesterkurse bis zu fünfzehnmal statt. In der Regel beträgt 
die Kursgröße zwischen 5 und 12 Teilnehmer. Die genauen Termine der Kurse entnehmen Sie 
bitte den Programmtexten im vorderen Teil dieses Heftes.

SCHNUPPERTERMINE
An den ersten beiden Terminen können Kurse, die zehn- oder fünfzehnmal stattfinden, probe-
weise als Schnuppertermine besucht werden. Für die Teilnahme daran erheben wir, falls keine 
Kursbelegung erfolgt, einen Beitrag von 5,– € pro Sitzung.

• Verständliche Wissenschaften
• Naturerlebnispfade
• Sonnen-Lehrpfad »Via Sol«®

• Individuelle Schautafeln
• Broschürengestaltung
• Text, Grafik & Layout
• Illustration
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ANMELDUNG
Senden Sie uns bitte den ausgefüllten Vordruck auf Seite 23. Ihre Anmeldung wird nach  
Datum des Eingangs berücksichtigt. Wir versenden keine gesonderte Anmeldebestätigung. 
Nur wenn ein Kurs ausgebucht sein sollte oder nicht eingerichtet werden 
kann, halten wir mit Ihnen Rücksprache. 

MITGLIEDSCHAFT
Bei Anmeldung Ihres Kindes zu einem Kurs können Sie Mitglied im Verein KunstWerkStatt  
Marburg e.V. werden (siehe Beitrittserklärung auf Seite 27). Einige Kurse setzen eine Mitglied- 
schaft voraus. Durch Ihre Mitgliedschaft profitieren Sie bei vielen Kursen von geringeren  
Gebühren und unterstützen zugleich durch Ihren Jahresbeitrag von 17,50 € die Arbeit unseres 
Vereins. Die Vereinsmitgliedschaft kann zum Ende eines Kalenderjahres gekündigt werden.

GEBÜHREN
Die Kurs- und Materialgebühren werden per Lastschriftverfahren eingezogen. Dafür benötigen 
wir die ausgefüllte und unterschriebene Einzugsermächtigung auf Seite 23. Ausnahmen sind 
auf Anfrage möglich. Geschwisterermäßigungen (20 %) und Ermäßigung bei Vorlage eines 
gültigen Stadtpasses (20 %) werden auf Anfrage gewährt.

SPENDEN
Die KunstWerkStatt Marburg e.V. ist auf Zuwendungen angewiesen:
Konto-Nr.: 1019025353 • BLZ 533 500 00 • Sparkasse Marburg-Biedenkopf

IMPRESSUM

redaktion:
dr. birgit klein
maria pohland 
thomas batinić

ursprüngliche gestaltung:
georg mertin

layout & neugestaltung:
thomas batinić ,  
biopresent, marburg 

bilder & objekte:
aus kursen der  
KunstWerkStatt
sibylle markl,  
dozentinnen der kws

druck:
druckhaus marburg
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Anzeige 
Lesezeichen

Die KunstWerkStatt Marburg e. V. ist eine von 
sieben anerkannten Jugendkunstschulen in 
Hessen und Mitglied im Landesverband der 
Jugendkunstschulen in Hessen e.V. (www.
jks-hessen.de). Seit über 20 Jahren fördern 
wir in Marburg die Kreativität von Kindern 
und Jugendlichen.

Als gemeinnütziger Verein erwirtschaften wir 
keine Gewinne und sind auf die Unterstüt-
zung durch Spenden und Mitgliedsbeiträge 
angewiesen. Mit Ihrer Mitgliedschaft helfen 
Sie uns, die Kursgebühren in einem ange-
messenen Rahmen zu halten. Wir hoffen, Sie 
mit diesem Programm für unsere Arbeit zu 
interessieren. 

Erzählen Sie unser Angebot weiter, werden 
Sie Mitglied bei uns, schließen Sie sich der 
Gruppe der aktiven Vereinsmitglieder an 
und gestalten Sie die weitere Entwicklung 
mit. Wir freuen uns über ideelle, materielle 
und menschliche Unterstützung.

Kinder- und  
Jugendbuchhandlung
Barfüßerstraße 12
35037 Marburg
Telefon/Fax: 06421 / 23311

Barfüßer Str. 53, 35037 Marburg
Fon: 0 64 21 / 16 38 56 · Fax: 0 64 21 / 16 67 40
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BEITRITTSERKLÄRUNG
hiermit beantrage ich die Mitgliedschaft in der KunstWerkStatt Marburg e.V.

Geldinstitut

BLZ

Kontoinhaber/in

Datum/Unterschrift

Bitte senden Sie die vollständig ausgefüllte Beitrittserklärung an:  
KunstWerkStatt Marburg e. V., Universitätsstraße 4, 35037 Marburg, Fax: 06421 / 161663

EINZUGSERMÄCHTIGUNG
Ich ermächtige widerruflich die KunstWerkStatt Marburg e.V. den jährlichen Beitrag von                          € von meinem Konto per Lastschriftverfahren einzuziehen.

Konto-Nr.

Telefon abends

E-Mail-Adresse

Telefon tagsüber

Telefax

Straße, Hausnummer

PLZ, Wohnort

Datum / Unterschrift

Name, Vorname (Neumitglied)

(Mindestbeitrag: 17,50 €)

Name, Vorname (Kursteilnehmer/in)



Universitätsstraße 4 • 35037 Marburg
Fon & Fax 06421 / 161663

E-Mail: info@kunstwerkstatt-marburg.de
www.kunstwerkstatt-marburg.de

Sprechzeiten: Montag 10.00 bis 13.00 Uhr

KunstWerkStatt Marburg e.V.

WINTERSEMESTER: 10. Sept. 2007 – 01. Feb. 2008

SOMMERSEMESTER: 04. Feb. 2008 – 20. Juni 2008

Spendenkonto: 1019025353 • BLZ 533 500 00 • Sparkasse Marburg-Biedenkopf


